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Mit harten Bandagen kämpfen Krankenversicherer von << guten Risiken >> und 
beackern den Markt heute schon- also ein halbes Jahr, bevor die neuen 
Krankenkassenprämien überhaupt feststehen. Der Wettbewerb der 
Versicherungsmakler ist in vollem Gange, berichtete << Kassensturz >> Versicherer   
Locken mit lukrativen Wettbewerbsgewinnen. Makler werden mit tollen Preisen 
angetrieben: Autos, Kreuzfahrten, eine Reise an die Fussballweltmeisterschaft etc. 
Das heisst: Gratisurlaub für Makler auf Kosten der Prämienzahler. Derartiges 
Vorgehen muss einem ja den Atem << verschloo>>. Mit aggressiver Telefonwerbung 
werden Bürgerinnen und Bürger- vor allem junge Männer und Familien belästig. 
Damit werden für die Grundversicherung jährlich rund 100 Millionen Franken 
Prämiengelder verschwendet. Das ist absurd. Offensichtlich scheinen sich aber die 
Versicherungen so ihr eigenes Grab zu schaufeln, indem sie den Befürwortern einer 
Einheitskasse für die Grundversicherung Munition für ihr Begehren frei Haus liefern. 
Die Chance, dass mit einer Einheitskasse das jährliche Debakel um massive 
ungerechte Prämienerhöhung endlich ein Ende nehmen wird, wird immer 
realistischer- mit Recht.  
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